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AuszeichnungvonverdienstvollenHebammen.DerWienerGemeinderathatkürz-¬
lich beschlossen,27WienerHebammenanlässlich ihrer mehralsvierzigjähri¬
genBerufstätigkeit eine Ehrengabevonje hundertSchilling zuwidmen. Die
feierliche Ueberreichungdieser Ehrengabefand heute vormittagsimfestlich
geschmücktenGemeinderatssitzungssaalstatt .In VertretungdesBürgermeisters
würdigteamtsführenderStadtrat Professor Dr. Tandlerin einer überausherz¬
lichen Ansprache die Bedeutung des Hebammenberufes ,dankte denausgezeichne¬

ten Frauenfür ihre imDienstefür das Volkswohlgeleistete Arbeitundbe¬
glückwünschtesie im Namender Stadt Wienzu ihrer Auszeichnung .Für dasHe¬
bammengremiumdankte Präsidentin Hübelundim Namender ausgezeichnetenFrau¬
en HebammeMansberger der Gemeindeverwaltungfür die Ehrung .Nach einemvon

LottePirkervorgetragenenFestprologwurdedie würdigeFeiermiteinerAn¬
sprache der Nationalrätin Proft beendet .Die ausgezeichneten Hebammensind

MarieSchuh ,AnnaWawruschka ,Franziska Huber ,Petrine Kunzmann ,PaulineStroh¬
schneider ,MarieBohudinsky ,Aloisia Mansberger ,Antonie Jakubetz,Therese Ritten¬

bacher ,Josefa Birner ,AnnaSchöfer ,MarieCulik ,JohannaNeuberger ,MathildeLedl ,
MarieSchwetz ,AloisiaPirke ,ThereseCalek ,JohannaKropf ,JosefineWilfert,
AnnaSchiffert ,WillhelmineFaber ,JohannaEredt ,Marie Kraus ,MathildeKrbetz ,

JohannaRiha ,JohannaPaulicundKatharinaScholz.
- . - . - - - - - - - - - - - - - - ¬

Spenden . DieFirma Josef Takacs und Co . ,hat zu Handen des Bürgermeisters 1500
Schilling ,die Niederästerreichische Eskompte Gesellschaft 5000 Schilling und

derunterdemDecknamen„Wilhelm"wirkendeWohdtäterfür armeSchulkinderder
MäschenvolksschuleXX. ,Allerheiligenplatz7vierzigPaarSchuheund9Dut¬
zend Strümpfegespendet .In der letzten Gemeinderatssitzunghat derBürgermeis¬

ter den Spendernden Dankausgesprochen .
. - . - . -

Ausgestaltung der elektrischen Strassenbeleuchtung .In der nächsten Zeitwerden
in Hernalsdie FrauengasseundSpitzackergassemitderelektrischenBeleuch¬
tung ausgestattet .
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Rathauskorrespondenzvom23 .Dezember1929II.Blatt
DieRusslandhaftungderGemeindeWien-HeutehieltdervomGemeinderatfür
dieBegutachtungderunterdieHaftungderGemeindezunehmendenRusslandge-¬
schäfteeingesetzteAusschussseine18. Sitzungab ,in derAufträgeimBetrage

bon906. 622Dollar,dassind6,437. 022Schillinggutgeheissenwordensind .Ins-¬
gesamtwurdenbisherBestellungenvon10,040. 469Dollar ,dassindrund
71,000. 000SchillingdieHaftungderGemeindezuerkannt.Dasentsprichteiner
7lprozentigenAusnützungderGemeindehaftung.DerVorsitzendeStadtratBreitner
machtebeidiesemAnlassfolgendeMitteilung :DieAusfallshaftungwurdemit

für eineGesamtfakturensummevon100,000. 000SchillingBeschlussdesGemeinderatesvom21 .Oktober1927/ausgesprochen;endete

/dieersteBestellperiode/am30 .Juni1928,DurchneuerlicheVerlängerungenist
derEndterminbis31 .Dezember1929erstrecktwordenundlauftalsoinden
nächstenTagenendgiltigab .MitRücksichtaufdenhohenStandderArbeitslo-¬
sigkeitbestehtindessdieAbsicht ,demGemeinderatvorzuschlagen,dassWien
sichfürdennichtausgenütztenTeilderobenerwähntenGesamtfakturensummeder
BundesaktionzurFörderungdesRusslandexportesanschliesst .ImSinnedesBun¬
desgesetzesvom16 .März1927überdieFörderungderösterreichischenAusfuhr
nachderUniondersozialistischenSowjetrepublikenist in Aussichtgenommen,
dasssichdasLandWienmit25ProzenteinerallfälligenKreditgewährungbe¬
teiligt . Eswirdalsodadurchfür dieWienerIndustriedieMöglichkeitgeschaf¬
fen werden ,sich umdie Zuerkennungder Bundesförderungerfolgreichzubewer¬
ben. DiediesbezüglicheVorlagewirddemnächstdemGemeinderatzurBeschluss¬
fassungunterbreitetwerden.
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